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Das Betreuerteam von Impulse Völs mit Obmann Claus Hagn 
und GF Claudia Blascik-Berchtold. Bericht siehe Seite 8.
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Mitteilungen des Gemeindeamtes

Statistik zum Start ins 
neue Kinderbetreuungs- 

und Schuljahr
In der Einwohnerstatistik der 
Maktgemeinde Völs scheinen 
438 Kinder im Alter von 0-5 
Jahren auf, 355 von 6-10 Jahren 
und 323 von 11-15 Jahren.

Diese an sich erfreulichen Zah-
len stellen natürlich die Verant-
wortlichen der Marktgemeinde 
Völs vor große Herausforde-
rungen, entsprechende Betreu-
ungseinrichtungen mit genü-
gend Personal für die Kinder 
sowie die Infrastruktur für die 
beiden Schulen zur Verfügung 
zu stellen. 

40 Kinder sind in der Tages-
kindergruppe Sonnenblume 
gemeldet, 20 Kinder in der 
Halbtagsgruppe in der Zeit 
von 7.00-12.30 Uhr und 20 
Kinder in der Ganztagesgrup-
pe von 7.00-15.00 Uhr. Zu den 
14 Kindern vom Vorjahr sind 
im Herbst 18 Kinder dazuge-
kommen und im Februar star-
ten noch einmal 8 Kinder, das 
ergibt den Stand von 40. Auf-
genommen werden die Kinder 
ab einem Alter von 18 Monaten. 

Bei den Waldknöpfen werden 
so wie im Vorjahr auch heuer 
wieder 20 Kinder betreut, in 
der Zeit von 7-13 Uhr, ganz-
jährig. Den Kindergarten Völs 
West besuchen in 6 Gruppen 
insgesamt 126 Buben und Mäd-
chen, im Vorjahr waren es 128.  

Im Kindergarten Feuerwehr 
sind insgesamt 21 Kinder in 
einer Gruppe gemeldet und im 
Kindergarten Dorf 44 in zwei 
Gruppen.Die  Bet reuungs-
zeiten sind in allen drei Kin-
dergärten 7.00-13.00 Uhr. 

Im Kindergarten Völs West 
und im Kindergarten Dorf wird 
auch Nachmittagsbetreuung 
bis 16.30 Uhr angeboten, mit 
Mittagstisch.  Die zwei pri-
vaten, aber von der Gemein-
de gestützten Einrichtungen, 
Tageskindergruppe Sonnen-
blume und Waldkindergarten 
Waldknöpfe sowie die drei 
Gemeindekindergärten besu-
chen insgesamt 249 Kinder. 

Die Schülerzahl der Volksschu-
le Völs beträgt 265 Kinder in 13 
Klassen, im Vorjahr waren es 
254. 86 Kinder sind heuer neu 
eingeschult. Die schulische 
Tagesbet reuung nehmen 
durchschnittlich 45 Kinder in 
Anspruch, die neu eingeführte 
bedarfsorientierte Mittagsbe-
treuung durchschnittlich 9 Kin-
der pro Tag. 

Die Neue Mittelschule besu-
chen insgesamt 147 Burschen 
und Mädchen in 8 Klassen, die 
Anzahl der Schülerinnen und 
Schüler ist gleich hoch wie im 
vergangenen Schuljahr. Von 
den 147 sind 38 neu an der 
Schule. Die Schülerzahl könnte 
sich im Laufe des Schuljahres 
noch erhöhen. 

6. Oktober 2018
Zivilschutz-Probealarm

in ganz Österreich
Am Samstag, den 6. Oktober 
2018, wird wieder ein bundes-
weiter Zivilschutz-Probe alarm 
durchgeführt. Zwischen 12:00 
und 12:45 Uhr werden nach 
dem Signal „Sirenen probe“ 
die drei Zivilschutzsignale 
„Warnung“, „Alarm“ und „Ent-
warnung“ in ganz Österreich 
ausgestrahlt werden. Der Pro-
bealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen 
Einrichtungen des Warn- und 
Alarmsystems, andererseits 
soll die Bevölkerung mit diesen 
Signalen und ihrer Bedeutung 
vertraut gemacht werden.

Die Bedeutung der 
Signale:

Sirenenprobe: 15 Sekunden
Warnung: 3 Minuten gleich-
bleibender Dauerton. Heran-
nahende Gefahr! Radio oder 
Fernseher (ORF) bzw. Internet 
(www.ORF.at) einschalten, Ver-
haltensmaßnahmen beachten.

Alarm:  1  Minute auf-  und 
a b s c h w e l l e n d e r  H e u l t o n . 
Gefahr! Schützende Bereiche 
bzw. Räumlichkeiten aufsu-
chen, über Radio oder Fernse-
hen (ORF) bzw. Internet (www.
ORF.at) durchgegebene Verhal-
tensmaßnahmen befolgen.

Entwarnung: 1 Minute gleich-
bleibender Dauerton. Ende der 
Gefahr! Weitere Hinweise über 
Radio und Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.ORF.at) 
beachten.

Achtung Häuslbauer:
 Altes Dämmmaterial 

bitte richtig entsorgen!
Beim Um- oder Ausbauen 
eines alten Gebäudes kom-
men oft nicht mehr benötigte 
Dämmstoffe zum Vorschein. 
Gerade im Umgang mit Mine-
ralwolle ist besondere Sorgfalt 
geboten. Sie ist abfallrechtlich 
als sogenannter „gefährlicher 
Abfall“ unter anderem mit 
Asbestabfällen gleichgestellt. 
Das betrifft folgende Materi-
alien:
•  Künstliche Mineralfasern 

(KMF)
•  Isolierungen wie Glaswolle 

und Steinwolle in Form von 
Platten, Matten, Rohrschalen 
sowie lose

Generell wird folgende Vorge-
hensweise empfohlen:
•  Beim Entfernen des Dämm-

materials entsprechende 
Schutzkleidung tragen. Ein 
Mundschutz reduziert zum 
Beispiel das Einatmen der 
Fasern.

•  Freigelegte KMF nicht lose 
lagern, sondern gleich in 
Plas tiksäcke verpacken.

•  Staubdicht verpackt zum 
Recyclinghof bringen und 
das Personal über die Anlie-
ferung informieren. 

•  Achtung: Es werden nur 
Kleinmengen angenom-
men!!!  Die angelieferten 
Säcke dürfen nur Mineral-
wolle enthalten – alle ande-
ren Abfälle müssen separat 
gesammelt und entsorgt wer-
den!

Danke für Ihr Verständnis, dass 
unverpackte Mineralwolle nicht 
mehr angenommen werden 
darf!

Baum- & Strauchschnitt-
sammlungen

Freitag, 5. Oktober 2018
Freitag, 19. Oktober 2018
Bitte Strauchschnitt bis spätes-
tens 6 Uhr früh am Abholtag 
ordentlich und gebündelt am 
Straßenrand bereitlegen.

Es wird nur Baum-, Strauch- 
und Heckenschnitt entsorgt – 
bitte stellen Sie keinen anderen 
Abfall bereit, dieser wird nicht 
mitgenommen!

Außerdem kann zu den Öff-
nungszeiten des Recycling-
hofes Baum- und Strauch-
schnitt kostenlos abgegeben 
werden: Di: 16.00-19.00 Uhr, 
Fr: 14.00-17.00 Uhr und jeden 1. 
Samstag im Monat 9.00-12.00 
Uhr.
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herzlich für seinen jahrzehn-
telangen Einsatz bedanken. 
Wieviele Neugeborene sind 
wohl von Dr. Künstle unter-
sucht worden? Für den neuen 
Lebensabschnitt wünsche ich 
alles Gute!

Herrn Dr. Thomas Giner, Fach-
arzt für Kinder- und Jugend-
heilkunde, der ab 15. Oktober 
die Praxis in Völs in der Afl in-
gerstraße 2 übernehmen wird, 
begrüße ich herzlich und freue 
mich, dass er sich entschieden 
hat, die Kinderarztpraxis in 
Völs zu übernehmen. 

Blumenschmuck
Bei allen Völserinnen und Völ-
sern, die durch die liebevolle 
Gestaltung ihrer Balkone, Gär-
ten, Terrassen und Hausein-
fahrten zur Verschönerung des 
Ortsbildes beitragen, darf ich 
mich sehr herzlich bedanken. 
Schöne Blumen und Pfl anzen 
laden zum Verweilen ein. 

Einen schönen Herbst 
wünscht Ihr Bürgermeister

Erich Ruetz

Liebe Völserinnen und Völser!

In Völs leben Menschen 
aus 73 Nationen friedlich 

zusammen
Mit Stichtag September 2018 
leben in Völs Menschen aus 
73 Staaten. Bei einer Perso-
nenanzahl von 7.437 (Haupt- 
und Nebenwohnsitze) besit-
zen 6.486 die österreichische 
Staatsbürgerschaft .  1 .040 
haben eine ausländische 
Staatsbürgerschaft , davon 
kommen 471 Personen aus 
Nicht-EU-Staaten.

Anzahl der nichtösterreichi-
schen Staatsbürger in Völs 
nach Herkunftsland: (Auszug)
Deutschland 186
Italien 128
Türkei 97
Bosnien und Herzegowina  84
Serbien 59 
Ungarn 50
Russische Föderation 38
Rumänien 38
Bulgarien 36
Afghanistan 14
Brasilien 6
Kanada 2

Einwohnerstatistik
Einige Zahlen aus der Alters-
pyramide der Völser Bevöl-
kerung: Die größte Bevölke-
rungsgruppe bilden Männer im 
Alter von 31 bis 35 Jahren (286) 
Personen), gefolgt von Frauen 
im Alter von 61 bis 65 Jahren 
(283 Personen). 

1 .099 Personen zwischen 
31 und 40 Jahren stellen die 
stärks te Population dar. 30 
Völserinnen und Völser sind 
über 90 Jahre und 267 Per-
sonen sind älter als 80 Jahre.

Betriebsausfl ug
Der diesjährige Betriebsaus-
f lug der Völser Gemeinde-
bediensteten führte uns am 
Freitag, den 21 . September 
nach Mittersill ins National-
parkzentrum Hohe Tauern. 
Die Führung auf dieser einzig-
artigen alpinen Erlebniswelt 
war sehr beeindruckend. Den 
Nachmittag verbrachten wir in 
den Wasser Welten Krimml mit 
Europas höchstem Wasserfall. 
Bei schönem Wetter genos-
sen wir die gute Stimmung im 
Team der Gemeindebedienste-
ten.

Neue Schulleiterin an der 
Neuen Mittelschule Völs

Nachdem Frau Tanja Soler-
ti mit Ende August 2018 die 
Leiterstelle an unserer Neu-
en Mittelschule zurückge-
legt hat, wurde Frau Lovrana 
Zoller zur neuen Schulleiterin 
bestellt. Frau Direktorin Zoller 
ist 37 Jahre alt, verheiratet, hat 
eine 10-jährige Tochter und 
wohnt in Hatting. Sie hat das 
Lehramtsstudium für Mathe-
matik, Chemie und Deutsch 
als Fremd- und Zweitsprache 
absolviert. Zuletzt unterrichte-
te sie an der NMS Wilten. Ich 
gratuliere zur Bestellung und 
hoffe auf eine gute Zusam-
menarbeit. Für die Aufgabe als 
Pädagogin und Schulleiterin 
wünsche ich ihr viel Freude. 

Frau Tanja Solerti, die unsere 
NMS drei Jahre bestens gelei-
tet hat, bleibt als Pädagogin 
an der Schule und hat ab dem 
neuen Schuljahr eine erste 
Klasse als Klassenvorstand 
übernommen. Ich bedanke 
mich für die sehr gute Zusam-

menarbeit und wünsche alles 
Gute. Herzlichen Dank für den 
Einsatz zum Wohle unserer 
Kinder.

Kinderarztpraxis 
Dr. Künstle

Mit Ende September 2018 hat 
Herr Dr. Michael Künstle seine 
Ordinationstätigkeit als Kin-
derarzt in Völs beendet und 
tritt in den wohlverdienten 
Ruhestand. Für die Völser 
Bevölkerung und vor allem 
im Namen seiner zahlreichen 
kleinen Patientinnen und Pati-
enten und deren Eltern darf 
ich mich bei Dr. Künstle sehr 
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4 Gesundheitsdienste • Ärztliche Dienste

Liebe Völserinnen und 
Völser!

Nachdem die Bauarbeiten an 
den Gebäuden der Gesund-
heitsdienste Völs nun abge-
schlossen sind, möchten wir 
Worte des Dankes an die 
Verantwortlichen der Markt-
gemeinde Völs richten:

Dank an BM Erich Ruetz, 
dass er den Mut hatte, eine 
große Investition zu tätigen, 
um die älteren Menschen in 
Völs gut versorgt zu wissen. 
Vielen Dank dafür, dass du 
seit acht Jahren an unserer 
Seite stehst.

Dank an den Gemeinde-
rat der Marktgemeinde, der 
die Entwicklung des Völser 
Modells und das Bauprojekt 
immer wohlwollend begleitet 
hat und die notwendigen Ent-
scheidungen dafür getroff en 
hat.

Dank an den Ausschuss der 
Gesundheitsdienste Völs mit 
Obmann Simon Blaschegg, 
der uns konstruktiv kritisch in 
den letzten acht Jahren unter-
stützt und auch schwierige 
Situationen mit uns durchge-
standen hat.

Dank an die Verantwortlichen 
des Sozialsprengels Völs, 
Obmann Alois Holjevac und 
Geschäftsführerin Anna Hol-
zer, die mit uns gemeinsam 
das Völser Modell entwickelt 
haben.

Dank an Florian Rangger, 
der uns „Laien“ am Bau als 
kompetenter Fachmann und 
als Antreiber zur Seite stand 
und dafür gesorgt hat, dass 
der Bau sowohl finanziell 
als auch zeitlich im Rahmen 
blieb.

Es haben noch viele Men-
schen an dieser Entwicklung 
in Völs mitgewirkt, die wir hier 
nicht alle namentlich erwäh-

nen können. Ihnen sprechen 
wir ebenfalls unseren Dank 
aus und zollen ihnen Respekt 
für ihre Arbeit und ihren Ein-
satz.

Mobile Dienste
Am 7. Jänner 2019 wird die 
Tagespflege unter den Fit-
tichen des Bereichsleiters der 
mobilen Pflege, DGKP Philipp 
Moll, in Betrieb gehen. Voraus-
setzung für die Inanspruchnah-
me der Tagespflege ist, dass 
eine Person durch Angehöri-
ge oder durch einen mobilen 
Pflegedienst zuhause betreut 
wird und Pflegegeld bezieht. 
Die Tagespflege kann von 
Montag bis Freitag von 9-16 
Uhr oder jeweils von 9-13 Uhr 
in Anspruch genommen wer-
den. Die Dienstleistung kann 
auch nur an einzelnen Tagen 
gebucht werden. Wie im Völser 
Modell vorgesehen, werden 
fast alle MitarbeiterInnen der 
Pfl ege auch in der Tagespfl ege 
eingesetzt. Somit begleiten die 
MitarbeiterInnen die Menschen 
durch alle Dienstleistungen. 
Insbesondere pfl egende Ange-
hörige erfahren durch dieses 
Angebot eine beträchtliche 
Entlastung. Das Land Tirol 
unterstützt die Tagespflege 
finanziell, der Tagessatz, den 
die Gäste in der Tagespfl ege zu 
zahlen haben, hängt von ihrem 
Einkommen ab. Wir sorgen mit 
einem Fahrdienst für die nötige 
Mobilität, auch dieser wird vom 
Amt der Tiroler Landesregie-
rung subventioniert. Genaue 
Informationen erhalten Sie im 
Sozialsprengel Völs unter der 
Leitung von Geschäftsführerin 
Anna Holzer.

Die Dienstleistung Betreutes 
Wohnen geht ebenfalls offi-
ziell  am 7. Jänner 2019 in 
Betrieb. Anspruchsberech-
tigt für eine Wohnung im 
Betreuten Wohnen sind aus-
schließlich Personen, die ihren 
Hauptwohnsitz in Völs haben. 
Voraussetzung ist ebenso, 
dass sie Pfl egegeld beziehen, 

oder ein Gutachten über eine 
Erkrankung vorweisen können, 
die einem Pflegegeldbezug 
gleichgestellt werden kann. 
Wichtig ist, dass die zukünf-
tigen BewohnerInnen noch 
selbstständig leben können 
und nur punktuell Unterstüt-
zung brauchen. Die Dienstleis-
tung Betreutes Wohnen ist 
eine einzigartige Kombinati-
on aus Selbstständigkeit und 
Sicherheit. Die Kosten für die 
BewohnerInnen beschränken 
sich auf die Miete, Betriebs-
kosten und auf einen monat-
lichen Betreuungsbeitrag, der 
die Grundleistungen abdeckt. 
Auch zu dieser Dienstleistung 
erhalten Sie alle notwendigen 
Informationen im Sozialspren-
gel Völs.

 Stationäre Dienste:
Am 19. September 2018 fand 
ein Angehörigenabend im 
Haus der Gesundheitsdienste 
Völs statt. Die Angehörigen 
wurden über aktuell anste-
hende Projekte im Haus 
informiert. 

Am 8. und 9. Oktober über-
siedeln die BewohnerInnen 
aus dem Betreuten Wohnen 
in das Bestandsgebäude 
zurück. Wir hoff en, dass sich 
die BewohnerInnen in diesen 
Zimmern auch wieder wohl-
fühlen werden.

 Gotthard Kindl, Leiter mobile 
Dienste, Heimleiter 

Mischa Todeschini Bakk., 
Bereichsleitung Pfl ege

Öffnungszeit in unserem 
Hauscafé von 14.15-17.15 Uhr

Geburtstage 
im Oktober
Wir wünschen 

Herrn Ruef Josef und 
Frau Bucher Katharina 

alles Gute 
zum Geburtstag.

6./7. Oktober

Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a
Ordination Tel. 54 85 09
Wohnung Tel. 54 85 14

13./14. Oktober
Dr. Walter Bernwick
Natters, Innsbrucker Straße 4
Notordination von 10-11 Uhr
Tel. 0512/54 65 11

20./21. Oktober
Dr. Stefan Neuner
Bahnhofstraße 38 A
Notordination von 9 bis 10 
und von 17 bis 18 Uhr
Tel.: 0512/30 25 30, Fax DW 25

27./28. Oktober
Dr. Katja Kraler
Peter-Siegmair-Str. 11
Notordination von 10-12 Uhr
Tel. 30 33 76

Nacht-, Samstags- 
und Sonntagsdienst der 
Cyta-Apotheke
Montag, 8. Oktober
Donnerstag, 18. Oktober
Sonntag, 28. Oktober

St.-Blasius-Apotheke Völs
Mittwoch, 3. Oktober
Samstag, 13. Oktober
Dienstag, 23. Oktober
Sonntag, 4. November

Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst Völs, 
Mutters und Natters

Zum Nachdenken
Im Vorübergehen 

fragt mein Nachbar, 
wie es gehe.

Er fragt nicht, 
weil er mitgehen will, er fragt, 

weil er weitergehen will.

Ich antworte, es geht.
Aber es geht nicht, so nicht.

Rudolf Bohren: 
aus dem Pauluskalender 1994
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Sozialsprengel Völs 
– Anlaufstelle für alle 

sozialen Belange in der 
Marktgemeinde Völs

Der Sozialsprengel Völs bietet 
eine umfassende und indivi-
duelle Beratung in allen Fra-
gen der Pfl ege und Betreuung 
und der Gesundheitsvorsorge 
in der Marktgemeinde Völs. 
Wir begleiten Sie solange, bis 
eine fixe Dienstleistung in 
Anspruch genommen werden 
kann. Der Sozialsprengel ist 
Anlaufstelle für die Beratung:
•  Mobile Betreuung und Hilfe-

stellung zuhause
• Aufnahme in das Pfl egeheim
• Essen auf Rädern
• Heilbehelfsverleih
• Ehrenamt (Freiwillig für Völs)
• Familienhilfe

In einem persönlichen Bera-
tungsgespräch informieren 
wir Sie über das umfangreiche 
Dienstleistungsangebot sowie 
auch bei familiären und fi nan-
ziellen Problemen.
Bürozeiten: Mo.-Fr. 8.30-11.30 
Uhr, Mi. 17.00-18.00 Uhr bzw. 
nach Terminvereinbarung. Tel. 
0512 / 30 47 76, Moosau 7,  Völs.

Kostenlose
 Erstberatung in Rechts-

angelegenheiten
Die kostenlose Erstberatung 
in Rechtsangelegenheiten fi n-
det am Freitag, den 5. Oktober 
2018 mit Dr. Stefan Kornber-
ger in den Räumlichkeiten des 
Sozialsprengels, Moosau 7, in 
der Zeit zwischen 16.00 Uhr 
und 18.00 Uhr statt. 

Essen auf Rädern
Bestellungen bzw. Abbestel-
lungen für „Essen auf Rädern“ 
bitte ausschließlich beim Sozi-
alsprengel Völs. Wir informie-
ren gerne ausführlich über 
diesen Dienst. Die Zustellung 
erfolgt durch das „Haus der 
Senioren“.

Diätberatung
Die Diätberatungen fi nden am 

Dienstag, 9. Oktober 2018 und 
am Dienstag, 23. Oktober 2018 
statt. Bitte um Voranmeldung 
unter der Rufnummer: 0512/30 
47 76, Montag bis Freitag von 
8.30 bis 11.30 Uhr.

Präventive 
Seniorenberatung

Für ein zufriedenes Altern 
daheim. Für alle Völserinnen 
und Völser ,  d ie  70 Jahre 
und älter sind, besteht die 
Möglichkeit, zu Hause eine 
kostenlose Seniorenbera-
tung in Anspruch zu nehmen.
Kontaktieren Sie uns!

Familienhilfe
Die Familienhilfe wird vom 
Sozialsprengel angeboten. 
Sie ist eine zeitlich begrenzte 
Dienst le istung zur  Über-
brückung von schwierigen 
Lebens-, akuten Not- und Kri-
sensituationen innerhalb von 
Familien. Insbesondere dann, 
wenn die Hauptbetreuungsper-
son vorwiegend aus gesund-
heitlichen Gründen ausfällt und 
ein Ersatz innerhalb der Familie 
nicht möglich ist.

Liebe Völserinnen, liebe Völser, 
unter dieser Rubrik informie-
ren wir Sie diesmal über den 
Ehrenamtlichen Besuchsdienst.

Zie l  des  ehrenamt l ichen 
Besuchsdienstes ist es, etwas 
Abwechslung in den Alltag 
unserer älteren Gemeindebür-
gerInnen zu bringen. Unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiter-
Innen leisten Gesellschaft, 
führen Gespräche oder hören 
einfach nur zu. Gemeinsames 
Spazieren gehen, aus der Zei-
tung vorlesen oder ein Karten-
spiel stehen im Vordergrund.

Die Gewissheit, nicht allein zu 
sein, ist für die Betroffenen 
von großer Bedeutung. Dieser 
Dienst ist auch als Entlastung 

für das pflegende Umfeld 
gedacht, die ihre Angehörigen 
für 1-2 Stunden gut aufgeho-
ben wissen. Er ist Ergänzung 
und ersetzt nicht professionelle 
Pflegekräfte oder die Haus-
haltshilfe.  Selbstverständlich 
unterliegen unsere Besuchs-
dienst-MitarbeiterInnen der 
Schweigepfl icht.

Eine Besuchsdienstmitarbeite-
rin erzählt:
„Es ist einfach schön, wenn 
man sieht, wie sich die Men-
schen freuen. Meist genügt ein 
kleiner Spaziergang oder ein 
nettes Gespräch, um ein Lachen 
ins Gesicht zu zaubern. Es geht 
einfach darum, ein bisschen Zeit 
miteinander zu verbringen. So 
entwickelt sich eine sehr per-
sönliche und freundschaftliche 
Beziehung. Ich freue mich jede 
Woche und würde diese regel-
mäßigen Besuche vermissen.“

Diese freiwillige Tätigkeit ist 
an kein definitives Zeitfens-
ter gebunden. Die Besuche 
werden immer im Einverneh-
men nach den Wünschen des 

zu Besuchenden und nach 
den Möglichkeiten der Frei-
willigen vereinbart. Soziales 
Engagement und Verständ-
nis für ältere und manchmal 
auch kranke Menschen sind 
Grundvoraussetzung für die-
sen Dienst. Nach einer Zeit des 
gegenseitigen Kennenlernens 
kann jeder für sich entschei-
den, ob sie einander weiter-
hin sehen wollen und so eine 
freundschaftliche Beziehung 
zulassen möchten.

Sie sind off en für neue Begeg-
nungen, wollen jemanden ihre 
Zeit schenken oder Sie möch-
ten den Besuchsdienst gerne 
in Anspruch nehmen, dann 
melden Sie sich bei „Freiwillig 
für Völs“ zu einem unverbind-
lichen Informationsgespräch.

Kontakt: 
Danja Sapper, Ehrenamtskoor-
dinatorin, Bürozeiten: Mo, Mi, Fr 
von 8:30-11:30 Uhr im Gesund-
heits- und Sozialsprengel Völs, 
Moosau 7, Tel. 0664/178 70 63, 
E-Mail: sozialsprengel-
ehrenamt@spv.tirol

Ehrenamt 
macht's möglich!
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Sozialsprengel • Bücherei

Ehrenamtliche
LesepatInnen gesucht

Seit geraumer Zeit gibt es das LesepatInnen-Projekt in Koo-
peration mit der Volksschule Völs.  Um der wachsenden 
Nachfrage gerecht zu werden,  möchten wir unser bereits 
erfolgreiches Team verstärken. LesepatInnen sind ehrenamt-
liche Helfer, die in die Schule kommen, um die Kinder beim 
Lesen zu begleiten. Dieses Training soll die Freude am Lesen 
wecken und die Lesekompetenz fördern.

Was bekommen Sie von uns:
• ein adäquates Einführungsseminar 
• Informationsunterlagen/Arbeitsmaterialien
• Unfall- und Haftpfl ichtversicherung
• Zusammenarbeit mit der(m) KlassenlehrerIn

Was erwarten wir uns von Ihnen:
• Freude am Lesen
• Gerne mit Kindern arbeiten
• Geduld und Einfühlungsvermögen
• Ca. 1 Stunde Zeit pro Woche (Vormittag)

Sie möchten nähere Informationen über das Leseprojekt 
erhalten? Dann informiert Sie die Ehrenamtskoordinatorin 
gerne in einem unverbindlichen, persönlichen Gespräch.

Kontakt:
Danja Sapper, Ehrenamtskoordinatorin
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr von 8.30-11.30 Uhr im Gesundheits- und 
Sozialsprengel Völs, Moosau 7. Tel. 0664/178 70 63, E-Mail:
sozialsprengel-ehrenamt@spv.tirol

Mag. Pharm. Adelheid Knitel

6176 Völs · Aflingerstraße 7
Tel. 30 20 25 · Fax 30 40 25
blasius.apo@aon.at
www.blasius-apotheke.at

TIERARZT
Dipl. Tzt. Mag. med. vet.

VOLKER A .  BÜCHELE

A - 6 1 7 6  V ö l s 
I n n s b r u c k e r  S t r a ß e  4 5

Te l .  0 5 1 2 / 3 0  2 5  2 5
F a x  0 5 1 2 / 3 0  2 4  6 2
N o t f a l l n u m m e r : 

0  6 6 4 / 2 2 3  1 5  5 3

Vorlesen ist wichtig!

Vorlesen hat einen sehr posi-
tiven Einfluss auf die Entwick-
lung von Kindern! Kinder, denen 
regelmäßig vorgelesen wird,
•  verfügen über einen deut-

lich größeren Wortschatz als 
Gleichaltrige ohne Vorlese-
erfahrung,

•  haben im Schnitt besse-
re Noten und

•  später mehr Spaß am Selbst-
lesen und  im Umgang mit 
Texten.

Unsere bereits sehr beliebte 
und gut besuchte Veranstal-

tungsreihe „Lesen unterm 
Schirm“ mit Margit Zimmer-
mann fi ndet auch heuer wieder 
jeden Dienstag um 16.30 Uhr 
statt. Die jeweils zum Vorle-
sen bestimmten Bilderbücher 
erfahren Sie in der Bücherei 
oder auf unserer Facebook-
Seite. Dann haben wir zum 
Schulbeginn natürlich viele 
neue Erstlesebücher, Silben-
methode-Bücher, LÜK-Hefte, 
dazu haben wir natürlich auch 
die LÜK-Lösungsgeräte und 
Hörbücher für Kinder gekauft.
Also, auf in die Bücherei!

Am Donnerstag, den 20. Okto-
ber 2018 veranstaltete der 
Sozialsprengel Völs, in Zusam-
menarbeit mit AVO-Med in 
den Räumen der Gesundheits-
dienste Völs einen Vortrag zum 
Thema Rheuma – Alltagshür-
den überwinden. Die Referen-
tin Frau DGKP Eva Tamerl von 
der Klinik Innsbruck, sprach 
über die verschiedensten 
Krankheitsformen und Aus-
wirkungen von Rheuma und 
die Vielzahl der für die Pati-
entinnen und Patienten damit 
verbundenen Schwierigkeiten. 
Das „damit Leben“ bedeutet 
oft eine große Umstellung im 
Tagesablauf.  Die Referentin 

gab auch Tipps und Anre-
gungen,  um den Alltag besser 
meistern zu können.

Vortrag Rheuma
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Kindergarten • Juze

Kindergarten Waldknöpfe

Unser Kindergarten bekommt 
pädagogischen Zuwachs! Das 
Kindergartenteam freut sich 
mit ihr und stellt vor: 

Sehr  geehrte  Damen und 
Herren, liebe Eltern und Kinder, 
mein Name ist Anne Rudisch 
und ich freue mich sehr, im 
Waldkindergarten Waldknöpfe 
Völs zu arbeiten.

Der Berufstraum – in einem 
Waldkindergarten zu arbeiten 
– entwickelte sich von Jahr zu 
Jahr mehr. Im Jahr 2017 schloss 

ich die „Bundesbildungsanstalt 
für Elementarpädagogik“ in der 
Haspingerstraße Innsbruck mit 
Diplom zur Kindergartenpä-
dagogin ab (mit Zusatzausbil-
dung Früherziehung).

In diesen fünf Ausbildungsjah-
ren hatte ich die Möglichkeit, 

sehr viel Praxiserfahrung anzu-
sammeln und habe gemerkt, 
dass mich der Beruf als Kin-
dergartenpädagogin mit Freu-
de und Zufriedenheit erfüllt. 
Die Liebe zur Natur hat mich in 
dieser Zeit immer begleitet.

Ich habe mittlerweile mit Kin-
dern und Jugendlichen fast 
jeden Alters im Rahmen von 
Sommerbetreuung, Leiterin bei 
den Pfadfi ndern und Jugendbe-
treuung gearbeitet. Die Arbeit 
mit Kindern im Kindergarten-
alter hat mich immer positiv 
beeinflusst. Ich absolvierte 
auch das „Freiwillige soziale 
Jahr“ in der Kinderkrippe Mäu-
senest und konnte mir somit 

noch mehr Erfahrung auch in 
diesem Bereich aneignen, erle-
ben und meine Fähigkeiten 
und Fertigkeiten differenzie-
ren. Partizipation und Individu-
alisierung sind Prinzipien, wel-
che mir persönlich sehr wichtig 
sind und welche ich im Beruf 
vor allem leben möchte.
An erster Stelle stehen immer 
die Kinder. 

Ich freue mich sehr, meine 
Fähigkeiten im Waldkindergar-
ten Waldknöpfe umzusetzen!

Eure Anne

Alles Gute für deine weitere 
Zeit im Kindergarten Wald-
knöpfe!

ulli’s
blumenshop

6176 Völs
Tel: 0512 / 303784

blumen peer
markthalle

6020 Innsbruck
Herzog-Siegmund-Ufer 1

gaertnerei.peer@aon.at   •   Mobil: 0664 / 223 02 01

gärtnerei
peer6176 Völs

Michelfeld 10
Tel: 0512/303114

blumen
peer
6170 Zirl

Kirchstraße 19
069910191656

6176 Völs · Michelfeld 10
Tel: 0512/303114

Mobil: 0664/2230201
gaertnerei.peer@aon.at

ulli's blumenshop
6176 Völs ·Tel: 0512/303784

blumen peer markthalle
6020 Innsbruck · Herzog-Siegmund-Ufer 1

blumen peer
6176 Zirl · Kirchstraße 19 · 0699/10191656

Rückblick September und
Programm im Oktober 

Nachdem wir den Sommer am 21. September mit einem Tisch-
tennisturnier ausklingen lassen haben, begingen wir am 28. 
September unsere alljährliche Jugendvorstandswahl. Der 
Jugendvorstand setzt sich aus drei Personen der verschie-
denen Altersgruppen (11-13, 14-16, 17-19) zusammen, die sich 
für die Interessen der Jugendlichen einsetzen und sich an den 
Projekten und deren Umsetzung in der Blaike beteiligen. Wir 
wünschen unseren neuen Vorständen viel Motivation und 
bedanken uns bei den scheidenden Jugendvorständen!

Am 5. Oktober ab 14 Uhr starten wir unser Herbstprogramm 
mit einem Jungstag, an dem sich unsere männlichen Gäste 
im neuen PS4-Raum im Fifa 19 messen können. Die U13-Zeit 
entfällt aufgrund des Jungstages. Ab 18 Uhr heißen wir dann 
auch unsere Mädchen im Juze wieder herzlich willkommen. 
Aufregend geht es weiter mit unserer Halloweenparty am 31. 
Oktober, wofür wir am Tag zuvor kreativ tätig werden – kommt 
vorbei und helft uns beim Kürbisschnitzen und feiern!

Neues Teammitglied
Leider mussten wir uns im Sommer von 
unserer langjährigen Mitarbeiterin und Lei-
terin Mag. Carmen Herrmann verabschieden. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg im privaten sowie 
berufl ichen Leben. 

Wir freuen uns sehr, unser neuestes Team-
mitglied Giorgia Leo im Jugendzentrum 
Blaike willkommen zu heißen und sie hier 
der Gemeinde Völs vorzustellen. Giorgia ist 25 Jahre alt und 
schreibt gerade ihre Masterarbeit in Erziehungswissenschaf-
ten. Außerdem hat sie das psychotherapeutische Propädeuti-
kum abgeschlossen und spricht fl ießend Italienisch. Bereits in 
der Vergangenheit konnte Giorgia immer wieder Erfahrungen 
in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sammeln. Sie wird 
den Jugendlichen eine gute Stütze und Begleitung sein.
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8 20 Jahre Impulse

Es war im wahrsten Sinn des 
Wortes ein Familienfest, zu 
dem Impulse Völs geladen 
hatte. Und es waren viele, die 
im Laufe des Nachmittags 
gekommen waren, um mit den 
KlientInnen und Mitarbeiter-
Innen zu feiern. Diese hatten 
auch alles aufgeboten, was das 
Leben bei Impulse so beson-
ders macht: Frohe Menschen, 
die gut miteinander können 
und füreinander da sind. Dazu 
Tanz, Sketches, ein einfaches 
aber dafür umso schmackhaf-
teres Buffet aus der eigenen 
Küche, bei einer Tasse Kaff ee 
Erinnerungen austauschen 
und in die Zukunft schauen. 

Obmann Claus Hagn konnte 
viele Vertreter der Völser Ver-
eine begrüßen, Unterstützer 
und Sponsoren, Nachbarn 
und die Vereinsmitglieder und 
aktive wie frühere Vorstands-
mitglieder. 

Geschäftsführerin Claudia 
Blascik-Berchtold und Erwin 
Niederwieser moderierten eine 
abwechslungsreiche Rück-
schau auf diese 20 Jahre seit 
der Gründung durch Hans 

Burkhard und Toni Santeler
(Details finden Sie auf der 
Impulse-Homepage). 

Auch Barbara Schaffenrath, 
Markus Antretter und Sandra 
Poglits erinnerten sich an ihren 
ersten Tag bei Impulse am 8. 
Feber 1998. Sie waren damals 
drei der sechs Klientinnen, 
mit denen Impulse in der Karl 
Fischer Gasse in Völs gestar-
tet ist. Inzwischen sind es 20 
Frauen und Männer, die in 
der Innsbruckerstraße und im 
Kunsttreff  in Kematen arbeiten. 

Äußerst zufrieden zeigten sich 
auch die beiden Hauptfi nanzi-
ers bzw. -unterstützer. In aner-
kennenden Worten machte 
Landesrätin Gabriele Fischer
deutlich, wie wichtig ihr ein 
möglichst selbstbestimmtes 
Leben für Menschen mit Behin-
derungen ist und VBM Walter 
Kathrein betonte namens der 
Gemeinde Völs, dass die Unter-
stützung und Zusammenar-
beit mit Impulse für den Völser 
Gemeinderat und auch für ihn 
in all den Jahren ein einhelliges 
Anliegen war. 

www.impulsevoels.at

IMPULSE Familie feiert 20 Jahre

Zur Titelseite:
Mit Freude und Kompetenz bei ihrer Aufgabe: Das Impulse-
Team v.l.n.r.: Obmann Claus Hagn, Hilde Nocker, Brigitte 
Staffler, Caroline Wibner, Christa Krug, GF Claudia Blascik-
Berchtold, Hubert Holzmayer, Vera Sandbichler, Christoph 
Lechleitner, Andrea Tasnardi und Simon Kohlhofer. 

Bei der Feier mit dabei: Pfarrer Christoph, VBM Walter Kathrein 
und LRin
Bei der Feier mit dabei: Pfarrer Christoph, VBM Walter Kathrein 

in
Bei der Feier mit dabei: Pfarrer Christoph, VBM Walter Kathrein 

 Gabriele Fischer
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Kulturkreis

Kulturkreis Völs 

Vollmondnacht

Kürbisschnitzen
Kunstwerke im Lichterschein

Donnerstag, 25.10.2018

Pfarrwiese beim Pfarramt • nur bei guter Witterung
von 14-17 Uhr Kürbisschnitzen 

ab 20 Uhr Kürbisse im Lichterschein

Unkostenbeitrag: € 2,– pro Kürbis 
Kürbisse können auch mitgebracht werden
Teilnahme am Abend: freiwillige Spenden 

Von 14-17 Uhr findet wieder 
das Kürbisschnitzen für Kinder 
statt. Material und Werkzeug 
sowie Kürbisse stehen zur 
Verfügung. Gerne können aber 
auch eigene Kürbisse mitge-
bracht werden. 

Ab 20 Uhr sind die entstan-
denen Kunstwerke im Lichter-
schein auf der Pfarrwiese zu bewundern. Die beleuchteten Kür-
bisse, Fackeln, Schwedenfeuer und Feuerschalen bringen eine 
zauberhafte Stimmung in die Nacht. Es wird Steckerlbrot gegrillt 
und zum innerlichen Aufwärmen Tee angeboten. 

Die Kürbisse dürfen am Abend selbstverständlich mit nach Hause 
genommen werden. ACHTUNG! Kinder sind von ihren Begleitper-
sonen zu beaufsichtigen. Aus Sicherheitsgründen (off ene Feu-
erstellen) kann vom Kulturkreis Völs keine Aufsichtspfl icht und 
Verantwortung übernommen werden! 

In Zusammenarbeit mit der Katholischen Jungschar Völs und den 
Kinderfreunden Völs.

Workshop
Kinder-Kunst-Workshop

Acrylarbeiten nach Art der Aborigines
Rosi Holleis und Helmut Entner

Volksschule Völs 
Drei Nachmittage im November 2018

Beginn: 15:00 Uhr • Dauer: jeweils bis 18:00 Uhr 
Unkostenbeitrag: € 10,– pro Teilnehmer

Anmeldung erforderlich! info@kulturkreis-voels.at

Teilnahme möglich ab dem Alter von 10 Jahren. Maximale Teilneh-
merzahl 10 Personen

Acrylmalerei „nach Art der Aborigines“ ist eine Punktmalerei, die 
die Künstler Rosi Holleis und Helmut Entner interessierten Kin-
dern ab 10 Jahren näherbringen möchten. 

Die Kunst der Aborigines – indigene Australier – zählt zu den 
ältesten Kunsttraditionen der Welt. Sie umfasst einen Zeitraum 
von 40.000 Jahre alten Felsmalereien bis zur heutigen modernen 

Kunst. Dargestellt wurde zumeist 
die Tierwelt. Bilder wurden auf 
Fels gemalt oder geritzt, in Sand 
gezeichnet, auf Körper und Baum-
rinden gemalt. Die Kunst der Abo-
rigines umfasst ein weites Spek-
trum an Medien, einschließlich das 
Bemalen von Rindenplatten, Lein-
wand, Holz- und Steingravuren, 
Bildhauerei, Sand- und Körper-
malerei.  An drei Nachmittagen 
wird diese interessante Maltechnik von unseren Künstlern ver-
mittelt und mit viel Spaß werden außergewöhnliche Kunstwerke 
geschaff en.

Vortrag mit Bildern

1918: Was wird aus Tirol? – 
Wie der Erste Weltkrieg zu Ende ging und 

warum Südtirol nicht zu retten war

Dr. Michael Forcher
Freitag, 2.11.2018 • Mehrzwecksaal NMS Völs

Beginn: 20.30 Uhr • Eintritt: freiwillige Spenden

Das Ende des Ersten Weltkriegs 
Anfang November 1918 steht bis heute im Zwielicht eines Waf-
fenstillstandes, aufgrund dessen die Österreicher ihre Waff en 24 
Stunden früher niederlegten als die Italiener, was für hunderttau-
sende Soldaten Gefangenschaft und für viele den Tod bedeutete. 
Wer war schuld daran? Dies ist nur eine der Fragen, die der Histo-
riker Dr. Michael Forcher in den Mittelpunkt seines Vortrags stellt. 
Er erzählt – unterstützt durch aussagekräftige Bilder – auch von 
der unhaltbaren militärischen Situation der letzten Kriegsmonate, 
von der Not im Hinterland und vom chaotischen Zurückfl uten der 
Truppen in die auseinanderfallende Monarchie. Das Ende des 
Krieges war zugleich der Anfang des Kampfes um Südtirol. Denn 
bald mussten die Tiroler erkennen, dass die italienische Armee, 
die Tirol bis zum Brenner besetzte, nicht gewillt war, wieder abzu-
ziehen. Welche Rolle spielte bald darauf bei den Verhandlungen 
in Paris der amerikanische Präsident Wilson? 
War er über die Nationalität der Südtiroler 
falsch informiert? Oder war die Zerreißung 
Tirols ein politischer Schacher?

Dr. phil.  Michael Forcher, Studium der 
Geschichte in Wien und Innsbruck, berufl ich 
zuerst als Journalist und in der Volksbildung 
tätig; 1982 Gründung des Haymon-Verlags. 
Autor zahlreicher Bücher zur Geschichte und 
Kultur Tirols.

Mielestraße 3
6063 Rum bei Innsbruck

Telefon +43/(0)512/267020
office@koteschowetz.at

GmbH

W Ä R M E  M I T  V E R N U N F T

GmbH

W Ä R M E  M I T  V E R N U N F T
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Neue Mittelschule

Get better
Get stronGer

Get in balance
with body & mind

mit dem erwerb eines 10er blocks 
bekommst du zusätzlich 

1 Yogaeinheit geschenkt!*

erfahre mehr über mich und meine 
angebote auf meiner website.

Kursleitung Petra Prantner

*bitte den strichlierten abschnitt mitbringen! 

www.insideoutyoga.at

yoGastUdio
               KEMATEN

MEdiTATioN | bEwussTEs ATMEN 

KörpErübuNgEN | ENTspANNuNg

Be happy, do Yoga! 

Frau Loni Zoller übernahm 
mit Beginn des Schuljahres 
2018/19 die Funktion der Direk-
torin der Neuen Mittelschule 
Völs. Aus diesem Anlass führte 
Redaktionsmitgl ied Vize-
bürgermeister Toni Pertl ein 
Gespräch mit  der Direktorin. 

Pertl: Frau Direktor Zoller herz-
liche Gratulation zur Bestellung 
als Direktorin der NMS Völs. 
Können Sie für unsere Lese-
rinnen und Leser ihren bishe-
rigen privaten und berufl ichen 
Lebensweg beschreiben?

Frau Direktor Zoller: Ich lebe 
in Hatting, bin verheiratet und 
Mutter einer zehnjährigen 
Tochter. Geboren bin ich in 
Innsbruck und dann zehn Jah-
re bei meiner Tante in Bosnien 
aufgewachsen, daher auch 
mein Vorname Lovrana. 1991 
kam ich wieder nach Österreich
zu meiner Mutter in Zirl und 
besuchte dort die Hauptschu-
le Zirl. Dabei musste ich erst 
die deutsche Sprache erlernen. 
Nach dem Besuch des BORG 
Telfs maturierte ich dort. Danach 
absolvierte ich die Ausbildung 
an der Pädagogischen Aka-

demie in Innsbruck und spe-
zialisierte mich auf die Fächer 
Mathematik, Physik, Chemie 
sowie Deutsch als Fremdspra-
che. Anschließend unterrich-
tete ich an der Hauptschule 
Fügen und an den Neuen Mit-
telschulen Vomp und Wilten. 

Pertl: Was hat Sie bewogen, 
sich als Direktorin an der Neuen 
Mittelschule Völs zu bewerben? 

Frau Direktor Zoller: Die Arbeit 
mit den Kindern bereitet mir 
sehr große Freude, aber ich 
sehe meine Stärke in organisa-
torischen Belangen. Ich möch-
te meinem Lehrkörper und den 

Neue Mittelschule Völs

Frau Lovrana (Loni) Zoller 
ist die neue Direktorin

Kindern stets ein off enes Ohr 
bieten und freue mich daher 
auf meine neue Aufgabe. 

Pertl: Die Neuen Mittelschulen 
in den Ballungszentren, vor 
allem auch in Völs, haben Pro-
bleme mit dem Abwandern der 
Kinder nach Beendigung der 
Volksschule in die Gymnasien. 
Was wollen Sie mit Ihren Kolle-
ginnen und Kollegen dagegen 
unternehmen?

Frau Direktor Zoller: Dass die 
Neue Mittelschule eine tolle 
Schulform für alle Kinder ist, 
ist eine Tatsache. Durch die 
wertvolle Ressource des Team-
teachings ist es uns möglich, 
in heterogenen Gruppen zu 
diff erenzieren. Auch legen wir 
ein großes Augenmerk auf 
gezielten Projektunterricht und 
selbstständiges Lernen ist uns 
ein weiteres großes Anliegen.

Pertl: Besteht die Möglichkeit, 
die Neuen Mittelschulen noch 
attraktiver für Eltern und Kinder 
zu machen? 

Frau Direktor Zoller: Die Mög-
lichkeit besteht sicher. Derzeit 

möchte ich für meinen Lehrkör-
per eine verlässliche Ansprech-
partnerin sein. Mit den Kindern 
und den Eltern möchte ich mir 
einen positiven Kontakt auf-
bauen und pflegen. Die Mög-
lichkeit des Refl ektierens und 
der offenen Kommunikation 
müssen stets Platz haben. 

Pertl: Haben die Neuen Mittel-
schulen und auch die Neue Mit-
telschule Völs weiterhin ihren 
wichtigen Platz in unserem 
Unterrichtssystem und auch 
eine Zukunft?

Frau Direktor Zoller: Die Neu-
en Mittelschulen und die 
NMS Völs haben einen Platz 
in unserem System. Sie sind, 
wie schon vorhin gesagt, eine 
Schule für alle.  Abschließend 
ist mir noch eine Anmerkung 
wichtig: 70% der Maturan-
tinnen und Maturanten sind 
Abgänger einer Neuen Mittel-
schule.

Pertl: Frau Direktor Zoller vie-
len Dank für das Gespräch, ich 
wünsche Ihnen viel Erfolg und 
auch viel Freude bei der Arbeit 
mit unseren Völser Kindern. 



KO M P L E T T
P R E I S

99,-
FA S S U N G  I N K L .
H O C H W E R T I G E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

www.miller.at

  Leichte und entspiegelte Kunststoffgläser  
  In Ihrer Fern- oder Lesestärke bis ± 6/2 Dpt.  
  Um  299,- auch als Gleitsichtbrille

BRILLE ZUM BRILLE ZUM 
KOMPLETTPREISKOMPLETTPREIS
inkl. MARKENGLÄSERinkl. MARKENGLÄSER

JETZT NEU IN DER 

Viele 

Modelle zur

Auswahl

Neuer Luxus zieht in die CYTA
Klare Sicht auf neuen Glanz – so lassen sich die neuen Shop-Konzepte für die CYTA 
am besten beschreiben. Nach kurzem Umbau war es Ende September soweit. 
Miller United Opitics und Juwelier Tautermann erö� neten elegante Shop� ächen in 
der CYTA.
Der Name Miller steht 
seit über 140 Jahren für 
internationale Brillen-
mode und fachkundi-
ge Dienstleistung. Der 
Tiroler Familienbetrieb 
freut sich, eine neue 
Geschä� sstelle in der 
CYTA erö� net zu ha-
ben. Durch ein neu-
es Ladenkonzept mit 
modernem Interieur 
und neuesten Geräten 
können Kunden opti-
mal beraten werden. 
Es entstanden eigene 
Räumlichkeiten für 
Sehtests und Kontakt-
linsenanpassungen, 
wo mit modernsten 
Geräten Ihre Augen 
vermessen werden. 
Dadurch sind eine per-
sönliche und genaue 

Brillenberatung sowie 
eine einfache und an-
genehme Kontaktlin-
senanpassung für jedes 
Auge möglich. Zusätz-
lich entstand eine ei-
gene Brillenwerkstatt, 
wo Markengläser nach 
den individuellen Be-
dürfnissen der Kunden 
gefertigt werden. Hier 
können auch Repara-

turen sowie Anpas-
sungen vor Ort schnell 
und Unkompliziert 
durchgeführt werden. 
Miller United Optics ist 
bekannt für seine styli-
schen Brillen und Son-
nenbrillen. Der Fachop-
tiker bietet immer die 
aktuellsten Kollektio-
nen und Trends natio-
naler und internatio-

naler Designermarken, 
wie Ray Ban, Prada, 
Emorio Armani oder 
Dolce&Gabana. 

Juwelier Tautermann 
erstrahlt in neuem 
Glanz
Was wäre die CYTA 
ohne Juwelier Tauter-
mann? Das elegante 
Schmuck- und Uhren-

geschä�  war, wie man-
che vielleicht wissen, 
der allererste Mieter 
in der CYTA Shopping-
welt. Seit 25 Jahren be-
geistert Tautermann 
mit erlesenen Zeitmes-
sern und funkelnden 
Preziosen. Seit Ende 
September erstrahlt 
das feine Juwelierge-
schä�  in neuem Glanz.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kreuzkirche

Gottesdienste
im Monat Oktober 2018

Sonntag, 7.10.:  9.00 Uhr:
Erntedankfest
Evangelium Markus 2, 1-12

Sonntag, 14.10.: 9.00 Uhr:
20. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Markus 10, 2-9

Sonntag, 21.10.: 9.00 Uhr:
Gottesdienst in der Kreuz-
kirche entfällt – dafür feiern 
wir das Kirchweihfest in der 
Emmauskirche um 10 Uhr mit.

Sonntag, 28.10.: 9.00 Uhr:
22. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Matthäus 18, 21-35

Mittwoch, 31.10. 9.00 Uhr:
Reformationsfest 
Evangelium Matthäus 5, 1–12

Kirchenkaff ee an jedem Sonn-
tag im Monat im Anschluss an 
den Gottesdienst im Clubraum.

Gebetskreis jeden Donnerstag 
um 17:30 Uhr mit Schulbeginn 
im Clubraum.

Informationen über unsere 
Pfarrgemeinde gibt es auch im 
Internet unter der Adresse: 
www.innsbruck-christuskirche.at

Ausgewählte Gottesdienste und Veranstaltungen auf einem Blick
Wenn nicht anders angegeben fi nden die Gottesdienste in der Pfarrkirche und die Veranstaltungen 
im Pfarrheim statt. Alle Termine auf: www.pfarre-voels.net und auf der wöchentlichen Gottesdienst-
ordnung.  Die Veranstaltungen für unsere Kinder und Jugendlichen sind mit  gekennzeichnet. 
Pfarrblatt auf der Homepage des Stiftes www.stift-wilten.at Kanzleizeiten: Mittwoch 17 bis 19 Uhr , 
Donnerstag 9 bis 11 Uhr, Freitag 15 bis 17 Uhr

Mittwoch, 3.10.
14.30 Uhr Lebensschule Bibel 

Donnerstag, 4.10.
19.00 Uhr Requiem f. d. Letzt-
verstorbenen (Cantilena Tyro-
lensia) 

Freitag 5.10., Samstag 6.10.
Pfarrgemeinderatsklausur auf 
der Kronburg

Samstag 6.10.
 19:00 Jugendgottesdienst 

und Barabend mit Programm 
im Jugendraum

Sonntag, 7.10.
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst bei dem wir Gertraud für 
18 Jahre Häuserin sein danken 
und sie in den wohlverdienten 
Ruhestand entlassen, anschl. 
Oktoberfest der Musikkapelle

Mittwoch, 10.10.
20.00 Uhr Taufabend im Pfarr-
saal

Donnerstag, 11.10.
19.00 Uhr Abfahrt bei der 
Pfarrkirche zur Wallfahrt nach 
Locherboden. Wer kann, möge 
bitte mit den Privatauto andere 
TeilnehmerInnen mitnehmen.

Samstag, 13.10.
Männerwallfahrt nach Maria-
stein: Abfahrt: 7.30 Uhr Fa. 
Raggl anschl. OMV Tankstelle 
Siedlung, Unkostenbeitrag 
€ 20,–. Anmeldung im Pfarramt 
30 31 09 oder bei Bernd Gams 
0676/418 16 08

Dienstag, 16.10.
20.00 Uhr Abendbibelrunde in 
Pfarrers Stube

Mittwoch, 17.10.
19.45 Uhr Pfarrgemeinderats-
sitzung

Donnerstag, 18.10.
19.00 Uhr verpfl ichtender 
Eltern- und Patenabend zur Fir-
mung 2019

Samstag, 20.10.
11.30 Uhr Taufe
14.00 Uhr Taufe

Kirchweihsonntag, 21.10.
kein Gottesdienst am Sonntag 
um 8.30 Uhr
10.00 Uhr Festgottesdienst 
(Kirchenchor) anschließend 
Fest bei der Pfarrkirche

Mittwoch, 24.10.
20.00 Uhr Künstlertreffen im 
Pfarrheim. Alle Völser Künst-
lerInnen sind eingeladen, die 
zwischen Ostern und Pfi ngsten 
2019 unter dem Motto „Licht 
und Schatten“ in der Pfarrkir-
che Kunstwerke ausstellen 
wollen.

Freitag, 26.10.
15.00 Uhr Hl. Messe für unser 
Vaterland in der Blasiuskirche

Sonntag der Weltkirche, 28.10.
 Verkauf von Schokoprali-

nen nach jedem Gottesdienst. 
Näheres zur Jugendaktion 
„Fair naschen hilft“ unter www.
jugendaktion.at

Mittwoch, 31.10. 
keine Hl. Messe

 18:00-22:00 „Nacht der 
1000 Lichter“ – Eine diözesan-
weite Veranstaltung der kath. 
Jugend der Diözese Innsbruck 
zusammen mit den Dekanats-
jugendstellen und weiteren 
Partnern. Kirchenraum anders 
erleben. Für alle Menschen 
offen, mit Völser Vereinen. In 
der Pfarrkirche Völs.
Von 27.10. bis 4.11. ist die kleine 
Totenkapelle geöffnet, in der 
das Deckenfresko von Hans 
Andre „Das Jüngste Gericht“ zu 
sehen ist.

Donnerstag, 1.11. Allerheiligen 
Gottesdienste: 8.30 Uhr, 10.00 
Uhr, (anschließend Kastani-
enverkauf) 14.00 Uhr ökume-
nische Andacht für die Verstor-
benen mit Friedhofumgang 
und Gräbersegnung, keine 
Abendmesse

Freitag, 2.11. Allerseelen 
19.00 Uhr Friedhofumgang , 
anschl. Requiem für alle Ver-
storbenen - Kirchenchor. Ange-
hörige können bei den Gräbern 
warten und sich dann der Pro-
zession in die Kirche anschlie-

Sonntagsgottesdienste:
Samstag 19.00 Uhr, Jugend-
messe
Sonntag 8.30,  10.00 Uhr 
Familienmesse
Den Oktoberrosenkranz 
beten wir jeden
Montag 8.45 Uhr - 
Kapelle Seniorenheim
Mittwoch 18.30 Uhr - 
Pfarrkirche
Freitag 14.30 Uhr - 
von der Josefskapelle zur 
Blasiuskirche
16.45 Uhr – 
Kapelle Seniorenheim
Samstag 8.30 Uhr – 
Pfarrkirche

ßen. Nach dem Gottesdienst 
Kastanienverkauf der Jungs-Kastanienverkauf der Jungs-Kastanienverkauf
char.

Firmung
Kinder, die im Jahr 2019 zwölf 
Jahre alt werden, eine 2. Klas-
se oder höhere Klasse (Neue 
Mittelschule, Gymnasium oder 
entsprechende Schule) und 
dort auch den Religionsun-
terricht besuchen sind einge-
laden, sich nach dem 1. ver-
pflichtenden Firmeltern- und 
Patenabend am 18.10. bis spä-
testens 25. Oktober 2018 zur 
Firmvorbereitung im Pfarramt 
anzumelden. Es können sich 
auch Jugendliche und Erwach-
sene zur Firmung anmelden.

Zur  Anmeldung  s ind das 
Anmeldeformular, ein Passfo-
to, der Taufschein des Firmlings 
und eine Taufscheinergän-
zung des Paten mitzubringen, 
falls dieser nicht in Österreich 
getauft ist. Anmeldeformulare 
werden beim ersten Eltern- und 

Zu Dir
Ich will umkehren zu Dir

zu einer leidenschaftlichen 
Liebe

zu einem grenzenlosen 
Vertrauen

zu einem einfachen 
Glauben

Ich will umkehren zu Dir
die Gerechtigkeit suchen

den Frieden bringen
die Versöhnung leben

Ich will umkehren zu Dir
das Gute sehen

das Wahre erkennen
das Schöne feiern

Ich will umkehren zu Dir
und in der Gemeinschaft mit Dir

leben und wirken

Anton Rotzetter

Patenabend am 18.10. um 19.00 
Uhr ausgegeben. 

Die Firmlinge werden von Firm-
helfern in Zusammenarbeit mit 
dem Firmteam der Pfarre vor-
bereitet. Eltern oder Paten der 
Firmlinge werden gebeten, das 
Amt des Firmhelfers zu über-
nehmen. Sie mögen ihre Bereit-
schaft dazu bei Anmeldung 
des Kindes bekanntgeben.

Montag, 1.10. spielen, plaudern, singen
Montag, 8.10. Vortrag
Montag, 15.10. Törggelen
Montag, 22.10. Bewegung mit Musik
Montag, 29.10. Allerseelengedenken

Oktober 2018
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Pfadfinder

Innenausbau
Küchen  •  Esszimmer  •  Wohnzimmer
Schlaf-/ Kinderzimmer  •  Bäder  •  Garderoben
Stuben  •  Türen  •  Böden (Parkett, Vinyl)

Wohnungsumbauten
Gesamtabwicklung – Planung, Ausführung, 
Bauleitung, Übergabe

Beratung und Planung vor Ort Aus einer Hand
Tel.: 0650 / 96 49 119 mail@wohnkonzepte.cc www.wohnkonzepte.cc| | |
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Mittagsmenüs 
für Oktober!
2.10.-5.10.
Wochengericht 
im 3 Gangmenü: 
 Piccata Milanese

Mi: Hühnchen mit Rosmarinkruste
 Lachsnudeln
Do: Ente mit Kastanienknödel
 Käserahmspatzln
Fr: gekochtes Rindfl eisch
 Buchteln mit Vanillesoße

9.10.-12.10
Wochengericht: 
 Rucola-Nudeln mit Pinien

Di: Wienerschnitzel
 Kaiserschmarren, Honigmousse
Mi: Hirschragout / Rotkraut
 gebackenes Schollenfi le
Do:  Piccata Milanese Polenta-

nocken/Schwammerlsoße
Fr:  Bauernbratl
 Weinnudeln mit Trauben  

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
 

16.10.-19.10.

Wochengericht: 
 Steinpilztaschen/ Parmesan

Di: Cordon bleu
 Knödeltries

Mi: Paprikahuhn
 Kürbisgröstl

Do: Filetspieß mit Pommes frites
 Risotto mit Radicchio

Fr: geschmorte Hirschschulter
 Forellenfi let Müllerin Art

23.10.-25.10.

Wochengericht: 
 Tomatenrisotto mit Garnelen
Mi: Völser Schnitzel
 Bandnudeln mit Rotbarschfi let

Do: gefüllte Kalbsbrust
 gebackene Apfelradeln

30.10.-31.10.

Wochengericht: 
 Schupfnudeln mit Pilzen

Di: Wienerschnitzel
 pochiertes Seehechtfi let
Mi: Schweinsfi let im Speckmantel
 Scheiterhaufen

www.konditorei-altvoels.at
Ein entzückender Ort 
zum Schwachwerden

Das Gedenkjahr 2018 nutzten 
Pfadfi nderleiterinnen und -lei-
ter aus Polen, der Slowakei, 
Deutschland und Österreich 
für eine gemeinsame Fortbil-
dung. Die jungen Erwachsenen 
setzten sich mit Geschichte 
auseinander und entwickelten 
Methoden für die Jugendarbeit. 
Das Teilen der Familienge-
schichten ermöglichte vielfäl-
tige Einblicke in die Geschich-

te Europas. Beim Lernen von 
Liedern aus Polen gab es so 
manchen Zungenbrecher . 
Gemeinsam gedachten sie 
unter anderem in der Gedenk-
stätte Mauthausen den Toten 
von Krieg und Gewalt. 
Unter den 7 Österreichern 
waren mit Timna Klima und 
Lisa Abraham zwei Mitglie-
der der Pfadfi ndergruppe Völs 
dabei.

Völser Pfadfinderinnen 
bei internationalem Seminar
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Chronik

       "Sie sein nimmer hoam kemmen!" 
Mit dieser einfachen, aber berührenden Aussage wurde der 
Tod der Soldaten von den Angehörigen und Dorfbewohnern 
beschrieben. 
Es gibt keine Zeitzeugen mehr, die uns von der schwierigen Zeit 
des 1. Weltkrieges, über die gefallenen-, vermissten- und invali-
den Völser Soldaten an den verschiedenen Kriegsschauplätzen 
erzählen könnten. 
In drei Folgen sollen aus Zeitungsberichten diese schwierige 
Zeit des 1. Weltkrieges, sowie die leidvollen Jahre danach, dar-
gestellt werden. Es waren Hungerjahre. Besonders die Frauen, 
deren Männer noch in Gefangenschaft oder gefallen waren, 
erlebten bittere Zeiten. 
Für die gefallenen Söhne, Ehemänner und Väter, die entfernt 
von der Heimat in fremder Erde bestattet worden waren, er-
richteten die Völser ein würdiges Denkmal. Alljährlich wird 
an dieser Stelle der Toten mit dem Lied des „Guten Kamera-
den“ und einer Kranzniederlegung gedacht.  
Ein ausdruckstarkes Bild 
passend zum Lied: „Ich hatt einen Kameraden, einen bessern findst du 
nit. / Eine Kugel kam geflogen, gilt sie mir oder gilt sie dir? Ihn hat es 
weggerissen, er liegt mir vor den Füßen als wär's ein Stück von mir.“ 
Das Bild zeigt einen Soldaten, (wahrscheinlich Alois Vitroler), der in Gali-
zien im Einsatz war  und am frischen mit Zweigen zugedeckten Grab  von 
seinem Kameraden Abschied nimmt. 
Seine Enkelin Maria Nendwich, stellte das Foto zur Verfügung. 
                                                                                                    Karl Pertl 

 Geleitwort von Bürgermeister Erich Ruetz  
 
Stets war der Tod ihr ständiger Begleiter - dieser denkwürdige Satz 
ist für uns, die wir in der längsten Friedenszeit  in unserer Ge-
schichte leben, kaum vorstellbar. Aber für die Männer unseres Dor-
fes, nicht nur wehrfähige an verschiedenen Fronten des 1. Welt-
kriegs sondern auch junge und alte an der Südfront in den Einheiten 
der Kaiserjäger und Standschützen sowie für die Frauen und Kinder 
in der Heimat in der Angst um ihre Väter, Ehemänner und Söhne 
war das der traurige und grausame Alltag. 
Daher wird auch die Marktgemeinde Völs so wie das offizielle und 
gesamte Land Tirol Anfang November dem Ende des ersten Welt-
kriegs und der Gefallenen aus unserer Gemeinde gedenken.  
 
Gefallenen- und Friedensgottesdienstes zum Gedenken an das 
Ende des Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren, am 04. November 
2018 um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche und der Kranzniederle-
gung am Kriegerdenkmal. 
 
Außerdem hat der Kulturkreis Völs am 02. November 2018 um 
20:30 Uhr (nach Friedhofsumgang und Requiem in der Pfarr-
kirche) einen Vortrag mit Bildern zum Thema „1918: Was 
wird aus Tirol?“ von Dr. Michael Forcher, im Mehrzwecksaal 
der Neuen Mittelschule.  
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Chronik

 Der Tod hält Einkehr
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Kindern eine Chance

Tauschmarkt

Am Samstag, den 20. Oktober 2018 veranstalten die Völser 
Grünen im Mehrzwecksaal der Neuen Mittelschule in Völs wie-
der den beliebten Tauschmarkt.

Annahme: 9.00  – 11.00 Uhr
Verkauf: 13.30  – 16.00 Uhr
Auszahlung: 18.30  – 19. 30 Uhr

Angenommen werden Wintersportgeräte, Winterbekleidung 
für Kinder bis Größe 164, Bücher, Instrumente, Spielzeug, Baby-
zubehör, Kinderwagen....

Bitte geben Sie nur saubere und intakte bzw. komplette Arti-
kel ab! Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen 
GR Barbara Erler-Klima gerne zur Verfügung unter der Tel. Nr. 
0650/363 50 02.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die Völser Grünen und die Tauschmarktfrauen

Seit  10 Jahren ist das kleine 
zentralafrikanische Land in 
Völs ein Begriff  – Kindern eine 
Chance – steht für Uganda und 
Völs.

Das zweite Mal waren jun-
ge Menschen aus Völs und 
Umgebung, Jungschar- und 
Pfadfi nderleiter unterwegs, um 
mit ugandischen Kindern und 
Jugendlichen auf Fahrt und 
Lager, bei Spiel und Lern-Work-
shops, bei Tanz und Gesang 
das Leben in Uganda und die 
wunderbare Natur ein wenig 
kennen zu lernen.  Es waren 
wunderbare drei  Wochen 
mit vielen Begegnungen und 

Erfahrungen, die wir dabei 
machen durften. Damit haben 
wir unsere  Meinung zu Ugan-
da, zu Afrika und den Men-
schen selbst bilden, kritisch 
hinterfragen und Klischees 
abbauen können. Auch das 
Helfen und das Thema „Dritte 
Welt“ haben damit einen ande-
ren Stellenwert erhalten. 

Es war einfach ein großartiges 
Erlebnis mit vielen  tiefge-
henden Eindrücken und wun-
derbaren Begegnungen mit vie-
len Menschen. Vielen Dank an 
alle Mitreisende und an Gabi 
Ziller und Stefan Pleger von 
Kindern eine Chance.

Über'n Tellerrand geschaut

Valentina aus Völs und Paola aus Zirl bei einem Kennenlernspiel

Valentina aus Völs beim Kaff ebohnen öff nen
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Senioren • Männerwallfahrt

Pensionisten
verband

Österreichs

Ortsgruppe
Völs 
6176

Pensionistenverband Völs startet 
in die Herbstsaison 

Anfang September startete 
die Wandergruppe des Völser 
Pensionistenverbandes nach 
der Sommerpause wieder in 
die Herbstsaison. Bei strah-
lend blauem Himmel ging es 
auf einen der schönsten Aus-
sichtspunkte im Oberland, das 
Faltegartenköpfl. Das Inntal, 
das Mieminger Plateau, Tschir-
gant und Zugspitze und das 

Panorma der Ötztaler, Stubai-
er und Lechtaler Alpen lagen 
vor uns. Beim Abstieg gab es 
auf der Feldringalm noch ein 
hervorragendes Mittagessen.  
Schon am Sonntag zuvor war 
die Ortsgruppe mit einer Grup-
pe von 16 Frauen und Män-
nern beim Landeswandertag 
des Pensionistenverbandes in 
Ebbs gut vertreten.

Am 2. Oktober um 20 Uhr star-
tet in der Volksschule Völs das 
seit Jahren beliebte Frauen-
turnen des Pensionistenver-
bandes, bei dem auch Frauen 
jüngeren Alters willkommen 
sind. 
Es ist ein abwechslungsreiches 
Fitness- und Dehnungspro-

gramm unter Anleitung der 
bewährten Lehrwartin für Fit-
ness- und Haltungsturnen 
Rosi Holleis. Mitzubringen sind 
Gymnastikpatschen und ein 
Handtuch. Der erste Abend ist 
kostenlos, dann pro Halbjahr 
35.- 

Maria Niederwieser

Die Wandergruppe auf dem Weg zum Faltegartenköpfl  mit Blick 
ins Oberland

Angelika Karpf und Hedwig Strasser
gewinnen Triathlon in Telfs

Nicht nur die Völser Jugend ist 
sportlich erfolgreich, auch die 
ältere Generation weiß unse-
re Marktgemeinde würdig bei 
Wettbewerben zu vertreten. 

Beim ersten Triathlon des Pen-
sionistenverbandes in Telfs 
(Kegeln, Blattlschießen und 
Minigolf) siegten ex aequo 
Hedi Strasser und Geli Karpf. 
Renate Kemper wurde ausge-
zeichnete Fünfte. 

Die Siegerinnen des Triathlons 
v.l.n.r. Geli Karpf, Hedi Strasser 
und die Drittplatzierte Isolde 
Mussak mit dem Bezirkssport-
referenten Helmut Koch

Frauenturnen

Auch bei der Landesmeisterschaft des PV im Stocksport haben 
eine Völser Damen- und eine Herrenmannschaft teilgenommen: 
Hedi Strasser, Sieglinde Pirker, Ursula Kompos und Gerti Kogler 
(v.l.n.r.) erreichten den 3. Platz. 

Männerwallfahrt 2018
Einladung zur 10. Männerwallfahrt am 13. Oktober 2018 nach 
Mariastein. 7.30 Uhr Abfahrt von Völs, Schlosserei Raggl und 
OMV-Tankstelle. 18.30 Ankunft in Völs. € 20,– Busbeitrag pro 
Person.  Anmeldung bei Bernd Gams Tel. 0676/418 16 08 oder 
im Pfarrheim Tel. 30 31 09.
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Senioren • Schützengilde

100
Tiroler Seniorenbund

Zu einer Fahrt über die Silvret-
ta-Hochalpenstraße und das 
Montafonertal hatte der Völser 
Seniorenbund am Samstag, 
den 14. September 2018 ein-
geladen. Zu den Höhepunkten 
des Ausfl uges zählte eine Fahrt 
mit einem historischen Trieb-
wagensonderzug. Das anfäng-
lich unfreundliche Wetter bes-
serte sich bei der Fahrt durch 
das Paznauntal zusehends und 
ab der Fahrt über die 23 km lan-
ge Silvretta Hochalpenstraße, 
eine „Traumstraße der Alpen“, 
erlebten die Seniorinnen und 
Senioren einen wunderschö-
nen Herbsttag. Der Aufenthalt 
auf der Bielerhöhe mit 2.032 m

Seehöhe bot ausreichend Zeit 
für eine kleine Wanderung 
entlang der Staumauer des 
Silvretta-Stausees und zur 
gemütlichen Einkehr. Vorbei an 
Silvretta- und Vermunt-Stausee 
mit Ausblicken auf die großar-
tige Bergkulisse ging es nach 
Schruns, wo der historische 
Triebwagen-Sonderzug des 
Vereines „Pro-Bahn“ zu einer 
vergnüglichen Weiterfahrt nach 
Bludenz bestiegen wurde. Eine 
Kaffeepause in Bludenz und 
die Rückreise über den Arlberg-
pass bildeten den Abschluss 
des gelungenen Tages.

J. Knapp

Tagesfahrt auf die Bielerhöhe 
und das Montafon

Die Schützengilde Völs lädt anlässlich ihres 25-jährigen Beste-
hens alle begeisterten Luftgewehrschützen, die gesamte V öl ser 
Bevölkerung sowie Völser Vereine und Betriebe zum diesjährigen 
Marktschießen ein.

Ort: Schießstand im Vereinshaus am Dorfplatz
Termin: Donnerstag, 4. Oktober 2018, 19-22 Uhr
  Freitag, 5. Oktober 2018, 19-22 Uhr
  Samstag, 6. Oktober 2018, 18-21 Uhr
Bewerbe: Völser-Mannschaft, sitzend aufgelegt, 10er Serie
  Juxscheibe – Nachkauf unbegrenzt möglich

Eine Mannschaft besteht aus drei Personen
Auf Anregung mehrerer Teilnehmer darf auch dieses Jahr wieder 
nur mit den aufl iegenden Standgewehren geschossen werden. 
Die beste Völser Mannschaft ist Marktmeister und übernimmt 
den Wanderpokal. Auf der Juxscheibe ist ein geheimer Punkt zu 
treffen, dessen genaue Lage während des Wettbewerbs unter 
Verschluss gehalten wird. 

Aufgrund des geltenden Waff engesetzes müssen 
wir Folgendes mitteilen:

•  Jungschützen unter 16 Jahren dürfen nur mit vorheriger schrift-
licher  Einverständniserklärung des gesetzlichen Erziehungsbe-
rechtigten am Marktschießen teilnehmen. Die Formulare dafür 
werden im Schießbüro ausgegeben – bitte dort  vorher abholen.

•  Jungschützen unter 11 Jahren dürfen nur im Beisein des gesetz-
lichen Erziehungsberechtigten schießen.

Weitere Informationen können auch auf unserer Homepage 
http://www.schuetzen-voels.at/kompanie angeschaut werden.

Achtung:
Preisverteilung am 12. Oktober 2018, 19 Uhr.

Wir Völser Schützen freuen uns auf eine rege Beteiligung und 
heißen alle Schießsportfreunde zu unserer Veranstaltung herz-
lich willkommen.

Völser Jubiläums-
marktschießen 2018
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Trachtenverein

Am 2.  September  war  es 
soweit: Gemeinsam mit der 
Schützenkompanie Völs ging 
der Landestrachtenverbands-
wandertag in Völs über die 
Bühne und begeisterte Groß 
und Klein. 

Trotz dem anfangs grau, diesig, 
regnerischen Wetter konnten 
500 wanderlustige Trachtler, 
Schützen und Völser gezählt 
werden. Die Strecke führte über 
den Wanderweg rund um den 
Blasiusberg. 

Hier waren fünf Labstellen 
eingerichtet, wo sich die Wan-
derer stärken konnten. Bei der 
Labstelle auf dem Blasiusberg 
konnte man das tolle Pano-
rama rund um Völs genießen. 
Die Schützen verwöhnten die 
Wanderer mit Speisen und 
Getränken und bei der letzten 
Labe gab es Eis für alle.

Besonders beliebt bei den 
Kleinsten waren die Spiele-
stationen bei den Labstellen. 
Auch Bernd Gams amüsierte 
die Wanderer mit seiner eigens 
aufgestellten Zwergenwande-
rung in seinem Garten.

Neben der körperlichen Ertüch-
tigung konnten die Teilnehmer 
interessante Schilderungen 
von Reinhard Schretter im 

Museum Thurnfels erfahren 
sowie am Lehrpfad die Entste-
hung des Vereins verfolgen.

Am Ziel angekommen wurden 
die Wanderer mit Rangger’s 
Schnapsverkostung begrüßt. 
Nach der Preisverteilung bei 
Speis und Trank im Veranstal-
tungszentrum Blaike sorgte 
der Romantik Express für 
einen stimmungsvollen Aus-
klang. Der Trachtenverein Völs 
bedankt sich bei der Schüt-
zenkompanie Völs für die gute 
Bewirtschaftung an der Lab-
station, bei allen Helfern für 
die Mitarbeit beim diesjährigen 
Wandertag, sowie bei allen Mit-
gliedern, die an unserem Wan-
dertag teilgenommen haben 
sehr herzlich.

Rückblick
Auch in den Sommerferien 
waren wir wieder unterwegs. 
Bei der Eröffnung der Kletter 
WM in Innsbruck waren wir 
mit 6 Kindern vertreten. Am 
ersten Wochenende im Sep-
tember waren wir beim Umzug 
am Handwerksfest in Seefeld 
dabei. 

Vorschau
Am 13. Oktober 2018 findet 
zum zweiten Mal der Völser 
Markttag von 10-17 Uhr am Vor-
platz der Volksschule statt.

Trachtenverein Völs – 
Erlebniswandertag
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Haben Sie eine Immobilie 
in Völs zu verkaufen oder 
zu vermieten?

Kontaktieren Sie mich für ein unverbindliches 
Beratungsgespräch. 

www.sreal.at

Elmar Michael, Tel. 05 0100-263 96, elmar.michael@sreal.at

Beim Frühjahrskonzert der 
k.u.k Postmusik wurde der aus 
Gaimberg in Osttirol gebürtige 
Völser Musikant Franz Weber 
für seine 65-jährige Mitglied-
schaft beim Tiroler Blasmusik-
verband und seine 50-jährige 

aktive Mitgliedschaft bei der 
K.u.k Postmusik Tirol geehrt. 

Neben seiner Blasmusik ist 
Franz Webhofer in vielen 
Bereichen musikalisch sehr 
aktiv.

Franz Webhofer geehrt

6176 Völs, Dorfstraße 12, Tel. 0512 / 30 50 80, Fax. 30 31 38

Mittagsmenüs von Mo-Fr
Jeden Mittwoch 1/2 Grillhendl mit Brot E 4,80 
Jeden Donnerstag gegrillte Schweinsstelze mit Brot

(auf Vorbestellung) 1 St. E 5,50 
Jeden Freitag  Wienerschnitzel mit Pommes 
 und gem. Salat E 6,90

Rindsbraten kg E 15,49
Schweineschopf kg E 8,99
ohne Knochen

Lammschlögl  kg E 15,99
ohne Knochen, TK

Weißwurst kg E 7,99

Rindsbraten
Schweineschopf
ohne Knochen

Lammschlögl  

Unser Angebot im Oktober!

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Völs, 6176 
Völs; Redaktion: HR Johannes Knapp, VBM Anton Pertl, DDr. 
Erwin Niederwieser; für den Inhalt verantwortlich: Johannes 
Knapp, 6176 Völs; Telefon: 0512/30 31 11-19 e-mail: redaktion@
voels.tirol.gv.at; Gesamtherstellung: Walser Druck

für die Ausgabe November 2018
Montag, 15. Oktober 2018

Nach Redaktionsschluss einlangende Beiträge können 
ausnahmslos nicht mehr berücksichtigt werden.

Redaktionsschluss
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Sportverein

Aufgrund der  v ielen sehr 
positiven und ermutigenden 
Rückmeldungen zu unserem 
Fußballcamp des vergange-
nen Sommers – den VSV Kids-
Days 2017 – organisierte der 
Völser Sportverein unter der 
Leitung von Nachwuchsleiter 
Julian Kieler auch heuer wieder 
ein mehrtägiges Trainingslager 
für Völser Kinder von fünf bis 
13 Jahre. Dieses fand vom 21.-
24. August bei besten Bedin-
gungen am Völser Sportplatz 
statt.

In sportlicher Hinsicht wurde 
den 37 Kindern und Jugend-
l ichen ein abwechslungs-
reiches Programm in Form 
eines Stationsbetriebes am 
Vormittag und von Wett-
kämpfen und Spielformen am 
Nachmittag geboten. Tatkräf-
tig unterstützt wurde unser 
VSV-Trainerteam von Kickern 
unserer Kampfmannschaft. 
Zudem ließ es sich Michael 
Vettorazzi, Physiotherapeut 
des österreichischen Natio-
nalteams, nicht nehmen, sich 
am Abschlusstag selbst einen 
Eindruck von dieser Veran-

staltung zu machen. An die-
sen vier Tagen wurden unse-
re Völser Nachwuchsspieler 
aber nicht nur von 9.00-16.30 
Uhr sportlich beschäftigt und 
betreut, sondern auch vor Ort 
mit hausgemachten Schman-
kerln verköstigt. Damit auch 
der Spaß nicht zu kurz kam, 
stand ein Besuch im Völser 
Badl auf dem Programm. Als 
Höhepunkt fand am Freitag 
Nachmittag ein Eltern-Kinder 
Match auf vier Kleinfeldern, die 
Schlusszeremonie mit einigen 
Ehrungen und eine gesellige 
Abschlussfeier mit Kaff ee und 
Kuchen statt. 

Um eine Veranstaltung in die-
sem Ausmaß zu stemmen, 
braucht es viele helfende 
Hände. Der Völser Sportverein 
möchte sich daher auf diesem 
Wege ganz besonders bei allen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die 
zum Teil für dieses Camp ihren 
Urlaub opferten, um den Jung-
kickern des VSV dieses Fuß-
ballcamp zu ermöglichen. 

Herzlichen Dank! 

Warum in die Ferne schweifen?
Die VSV-Kids Days 2018

Suche verlässliche Person, die zweimal pro 
Monat für meinen privaten Haushalt Einkäufe 

erledigt. Entlohnung nach Vereinbahrung.
Bitte melden Sie sich unter der 

Tel. Nr.: 0512/30 45 70

Garagenflohmarkt – Getreidefeld 2
am 10. und 11. November 2018 (10 bis 16 Uhr)

Haushaltsgegenstände, 
Bürosachen, Spielsachen...

Teilweise geschenkt oder für wenig Geld

Kleinanzeige
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Sportklub

    

cycles
neu in Völs

Fahrräder und Reparaturen

E-Mountainbike 1190 €
Kinderfahrräder 14’’/16’’


                AKTION 100 €
Probefahrt freitags 14-18 Uhr, samstags 10-17 Uhr

€
Kinderfahrräder 14’’/16’’Probefahrt freitags 14-18 Uhr, samstags 10-17 Uhr

 veeelo.eu
Cytastrasse 10 (hinter Subway)

fabi
Falt-E-Bike

    
 ride & bike 
  Camping 
park & ride 
      Pendler

Fahrräder und Reparaturen

Probefahrt freitags 14-18 Uhr, samstags 10-17 Uhr

Cytastrasse 10 

fabi ride & bike fabi ride & bike 
fabi

750 €
• 16’’ Räder, 16 x 2,125’’ Reifen 

• Scheibenbremsen vorn und hinten 

• 250 Watt Motor in Vorderradnabe 

• Akku 180 Wh in Sattelstütze 

• Gewicht 14 kg

Zweigverein Stocksport

Am Samstag, 8. Sept. 2018 
fand das traditionelle Markt-
Turnier der Stockschützen 
zum 28. Mal in Völs statt. Bei 
hervorragendem Wetter spiel-
ten 7 Mannschaften um 8 Uhr 
früh und 7 Mannschaften um 12 
Uhr Mittag um den Einzug ins 
Finale. Die jeweils 2 Gruppen-
besten spielten um 16 Uhr das 
spannende Finale, bei dem es 
zu folgendem Ergebnis kam:

1) Kärtner in Innsbruck mit den 
Spielern Kurt Baumgartner, 
Manfred Flath, Hugo Kogler, 
Herbert Pirker
2 )  S K  Vö l s  H a u p t v e r e i n                      
mit den Spielern Gerti Kogler, 
Gilbert Kapferer, Helli Thurner, 
Gerhard Stippler
3) IG Wolkensteinstraße mit 
den Spieler Ursula Kompos, 
Hans Hölzl, Toni Stark, Walter 
Zuser
4) Lederhosen 1 mit den Spie-
lern Markus Gastl, Roland Gru-
ber, Dieter Höpperger, Martin 
Müller

Das Glück des Tüchtigen hat-
ten die Turniersieger, denn in 
der Vorrunde erreichten sie 
mit einer Diff erenz von 65 Tau-
sendstel Stockpunkten mehr 
das Finale. Für uns Stockschüt-

zen ist auch ein wenig Weh-
mut dabei, denn die Kärntner 
gewannen den „TONI“ zum 3. 
Mal hintereinander und somit 
geht die begehrte Trophäe in 
ihren Besitz über.

Aber unser VBM Toni Pertl hat 
versprochen, dass er einen 
neuen „TONI“ für das nächste
Marktturnier spendet. „DAN-
KE“ vielmals dafür. Mitge-
spielt haben heuer wieder die 
14 folgenden Mannschaften: 
Lederhosen 1, SK VÖLS Haupt-
verein, Lederhosen 2, Kärntner 
in Innsbruck, IG Wolkenstein-
straße, Red Hot Chilli Peppers, 
Altherren, Columbo, Schützen
SV VÖLS (Fußballer), Garten-
bauverein, Musikkapelle, Ten-
nis, Heidis Sonneninsel.

Die Siegerehrung nahmen die 
VBM Toni Pertl und Walter 
Kathrein mit Obmann Walter 
Zuser vor und überreichten den 
Finalisten tolle Glaspokale und 
den Siegern unseren „TONI“. 
Als Obmann kann ich mich 
bei allen unseren Mitgliedern, 
die geholfen haben, nur recht 
herzlich bedanken, denn ohne 
deren Mithilfe wäre es unmög-
lich, ein derartiges Turnier zu 
veranstalten. 

für die Ausgabe November 2018
Montag, 15. Oktober 2018

Nach Redaktionsschluss einlangende Beiträge können 
ausnahmslos nicht mehr berücksichtigt werden.

Redaktionsschluss
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Einladung zum

     Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018Schafball 2018
Samstag, 27. Oktober 2018

VS Blaike Völs
Beginn: 20:00 Uhr

Tischreservierung: 0676 / 43 676 08
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens vorgesorgt

Gratis Shuttle zur Veranstaltung ab 19.00 bei jeder Haltestelle

Tombola Ratespiel

>>Eintritt frei<<

Gärtnerei Peer
Michelfeld 10 · zwischen Völs und Kematen

0512/30 31 14

Allerheiligenausstellung
Samstag, 20. Oktober • 8-17 Uhr
Sonntag, 21. Oktober • 10-17 Uhr

 Wir präsentieren Ihnen 
 eine große Auswahl an 
 Grabge stecken, Kränzen 
 und speziell gestalteten 
 Arrangements in 
 verschiedenen Farben 
 und Formen.

Floristisch gestaltet von Ulli Peer 
mit ihrem Gärtnerei Peer Team.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Floristisch gestaltet von Ulli Peer 

Am 1. November von 8 bis 12 Uhr geö� net.
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BEGINN
19:30

UHR

 LESUNGEN IM HERBST

MO | 1.10.
SUSANNE KALLA
Lesung „Bus nach Tadschikistan“

DI | 6.11.
HORST MOSER
Lesung mit Musikbegleitung 
„Kleinstadtidyll“

MO | 8.10.
SUSANNE HUTTER
Lesung / Vortrag  „Der Triumph 
aus meinem Schicksal“ 
Von der Komapatientin zur 
(Über)Lebenskünstlerin

MO | 15.10.
BIRAND BINGÜL
„Riskante Manöver“

ANGÉLIQUE MUNDT
„Stille Wasser“

MELANIE RAABE
„Der Schatten“

3 Lesungen


